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?Hütet euch vor geheime» Gesellschaften."?W asching to n.

All len tauir.V». gedruckt und herausgegeben von Reuden G»tl> und Comp., in der Hamilton Straße, einige Thüren unterhalb Hagenbuch's Wirthshaus.

Dienstag, den Kim« Mai, 1847.

An Bauern und Landstohr-
Halter.

Christian <Ä. Stakl,
Nord zweite> Straße, Philadelphia.

> Bittet ehrerbietigst die Anfmerk.
/ famkrit von Händler nnd Andern

ausgedehntes Assortement
wohlfeilen und gut verfertigten

Hüten ll »l d Kappen,
von jeder Art, zu lenken, welche sich für die
Stadt und das Land passen Seine Erfah-
rung und Wissenschaft dieses Geschäftes,
setzt ihn in den Stand so wohlfeile uud gnle
Anikel zu verkaufen, aIS sie sonstwo gckanft
werden können.
Philadelphia, April K, »q3M

N ach rich t
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichne-
ten als Administratoren der Hinterlassen-
schaft des verstorbenen Georgeßeber,
letzthin von Heidelberg Tannschip, Lecha Co.
angestellt worden sind. ?Alle diejenigen da-

her, welche noch an besagte Hinterlassenschaft
schuldig sind, werde» hierdurch ersucht, in-
nerhalb 3 Monaten an die Unterzeichneten
abzubezahlen ?und Solche, die noch rechtmä-
stge Fordernngen haben, belieben dieselbe in-
nerhalb besagier Zeit auch einzubringen.

Johl, Neber, ?

Jobn Fenstermacher, 5 '

April 13. "(im

Nachricht
wird hierdurch gegeben, daß der Unterzeichne-
te als Administralor von derHinterlaßenschaft
tes verstorbenen John Reiß, letzthin
von Ober - Milford Taunschip, Lecha Co,
ernannt worden ist. Alle diejenigen daher,
welche noch an besagte Hinlerlaßenschafr im
Rückstände sind, sind ersucht innerhalb l» Wo»
che» anzurufen nnd abzubezahlen,?lind alle
diejenigen, welche noch rechtmäßige Forder-
nngen an gemeldete Hinterlaßenscimft haben,
sind gleichfalls geberen dieselbe innerhalb be«
saglcr Zeit wohlbestätigt einzubringen, an

Michael D- Eberhard, Allciitau».
April tt, ' nqtim

N a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete
als Administralor der Hinlcrlasscnschafl dcs
verstorbenen GeorgeLoch, letzthin vo»
Lyn» Taui'schip, Lecha Caumy, ernannt wor-
den ist. Alle diejenigen daher, welche noch
rechlmäßige Forderungen an besagte Hinter-
lassenschaft haben, sind ersnckit dieselbe inner-
halb 6 Wochen einzubringen,?Und diejeni-
gen die noch an gemcinle Hinlcrlasseuschafl
schuldig sind, sind ebenfalls gebeten innerhalb
besagler Zeit abznbezahlen, an

Peter Loch, Adm'or.
April l 3. *6m

Schindeln.
tOa,OM 28 Zoll lange Schindeln von ver-

schiedenen O.naliläten und an verschiedenen
Preißen, soeben erhallen und zu verkaufen
an dem Holzhof von

Nathan Drescher.
Allentaun, Mal 4. nq3m

Auszehrung.' Auszehrung:
Die achte Preperalion für

Husten, Vertältiingen, Engbrüstigteit, t»ftr?rent-
znttdiinz, tcl'erbcschweere, Blutsreien, schwere«

inder Seile »»t Lirust,
Hcr>tlcpfe»sTchn»pfen, Ficb.r,lro»p,nic-

te>>jcbrochc»c t!oiiiiituiio», irehen Hai«,

Krankheiten ist
Dortor Swayne's zusaminengesetzter

Syrup vou Wildkirschen.
kann die Wirksamkeit von Dr.

Swaynes Syrnp von Wildkirschen bezwei-
feln, nachdem er folgendes gelesen hat.

Albert A, Roß, Providence, N. I , wurde
von Auszehrung kurirt, nachdem er von den
geschicktesten Aerzten, als unheilbar erklär»
wurde.

Loyd Allen, Buffalo, N. ?)., gänzlich ge-
heilt von einem gefährlichen Husten mit
Schmerzen in der Seite und Brust.

John B, Jenkins, Colnmbus, Ohio, kurirt
bei dem Verbrauch von 3 Bottrln dieses Cy-
rups. Seine Krankheit war »rrckenerHnsten,
Schwachheit anf der Brust, »nd Bluispeien

Robert Glenn, Armenhaus Verwalter,
nahe bei Philadelphia, bezeugt die Wirksam»
keit dieses Syrnps, in der Reinigung von
Valentine Cbapman, welcher mit der gefähr-
lichsten Art Auszehrung darnieder lag, die
jemals aufzuzeichnen war, und nachdem alle
andere Medizinen sich vergebens Zeigten,
und fein Arzt ihn als unheilbar aufgab.

Miß S. Lewis, West Philadelphia, kurirt
von einer fünfjährigen Bluten der Lunge.?
Ihre Symptome waren Blutfpeien begleitet
mit einem kitzelnden Husten, Schmerzen in
der Seite, Brust und Rücken, welches endlich
in eine förmliche Auszehrung ausbrach.

N. Jackson, früher Prediger der ersten Pres-
byterianer Kirche, in Nenyork, bezeugt die
Wirksamkeit vo» Dr. Swavnes Wildkirschen
Syrnp, nnd recommendirt ihn z»m Gebrauch
in Familien, indem er in Hunderten von Fäl-
len bei Kindern in gefährlichen
wie Hnsten, Kn«chr»»Aigfcir u. 112 w. mit wun»
dervollem Erfolg gebraucht wurde.

James Osbonrn, Waschington, Pa , wur-
de sdrinlich kurirt von Auszehrung nnd Bln-
ten der Luuge, nachdem er viele Medizinen
gebraucht und von den Aerzien als unheilbar
aufgegeben war.

Diese Medizin verschafft augenblickliche
Liüdernng, und ist dabei, sicher, angenehm
und Wirksam, nnd wohl Werth vom größten
Zweifler probirt zn werden.

Warnung. Das Publikum sollte sich hüte»
teil riclen mid vei>

Agenten:

Daniel Krebs, Pottsville.
I. G. Brown. do.
M. Lutz, Harrisburg.
's>awrecht und Wink, Knvtaun.
Heidenreich und Kich, do.

Krause, Bethlehem.
Herr Moser, Stohrhalter, Allentaun.

Smith, do do.
R. Guth u. Co., do.

Juni 24. nqlJ

Attentalttl Hut-Fabrik,

Hüte und Kappen.?^
f»r Mannspersonen, als Leghorn, Nough u. i
Ready Sivl für 1847, Palmlaub und eine
endlose Verschiedenheit Kappen, welche wohl-!
feiler als jemals verkauft wcrden am Neu-
?)ork Stohr.

Uhler und Wagner.
Mai 4. liqtm

Parasols uud Umbrellas.
Seidene Franze, gemein .Seidene, Ging-

ham und baumwollene Parasols von 23 Cls.
bis S4.?Unibrellas von 37 Cents bis ?l 5l»,
zu haben am Neu?lork Ltokr.

Uhler und Wagner.
Mai 4. nq3m

5O Bärrel, SN kalbe
Bärrel, 23 viertel Bär.

rel, und 20 halbviertel Bärrel Makerele, al-
le bezeichnet "Halisar Brand," wohlfeil z»
verkaufen am Neu?)ork Stokr.

llhler und Wagner.
Mai 4. nq3m

Jede Art Cärpels, als:
Wollene, Baumwollenen.

Heimgemachte, von 9 bis 511 Cents p. Zard,
zu haben am Neu-?)ork Slobr.

Uhler und Wagner.
Mai 4. nq3m

Kattune von 4 bis 12j
E,n»s ist in einiger Quan-

tität zu verkaufen am Neu Uork Stohr.
Uhler und Wagner.

Allentaun, Mai 4. nqZm

Neue Gebetbücher.
Gin Mebetbuch, für Sonntags-Schnlen-

eine freie Ueberfetzung aus dem Englischen,
nebst einem Anhang von dem Gbrw. S. K
Srobst, -soeben erhalten und billig zu '«>rr-
kaufe» bei

R. Guth und Co.Allentaun, April 27.

In der s>imilton Straße, einige Thn-
ren unterhalb Wilson'6 Druckerei

woselbst man deständig eine Auswahl allcrle

Hüten antreffen kann, so wie
Für-, Russia-, Viever-

und Woll - Hliten nach
den neuesten Moden und

den besten Materia-
schön verfertigt,

welche der Unterzeichnete gedenkt, an den bil>
ligsten Preisen abzusetzen.

Kanfleute und Andere, die beim Großen
kaufen, wcrden es zu ihrem Vortheil finden,
bei ihm anzurufen und feine Waaren, die er
neulich von Philadelphia nnd Neuyork erhal-
ten hat, in Augenschein zu nehmen.

Er ist dankbar für bisher bereits genossene
Kundschaft und hofft durch pünktliche Bedie.
nung und billige Preisen, eine Forldauer des«
selben zu genießen.

Jacob D. Boas.
Allentaun, Juli SO. nqbv

Wand-Papier und Feuerboards.
Eine sehr schöne Auswahl Wand-Papier,

so wie Feuer-BoardS ist soeben erhalt«» wor«
den und billig »u verkaufen bet

R. Guth und Co.
April 27.

Kohlen? Kohlen !

Gecbin «rhaltcn und zu »erkaufen ein großer Der»
rath lXuß.. Ertr».Auj., tums., Oftn. und Egg.

Grim und Reninger.
April 27. nqZin

l>.

Dr Townsend's
Compound Cxtraet

von Sarsaparilla
wird mit guter Wirknng in allen Krankhei-
ten, die von vordorbeneni Bliile herrühren,
gebraucht. Acute und chronische Rbeuma-
lism, Blasen- »nd Nieren - Krankheiten wer-
den gleichfalls durch dieselbe vertrieben. ---

Diese Median verhindert sicher Western- und
BilionS » Fieber, und ist das beste Mittel den
Patient, nachdem er dadurch angegriffen ist,
wieder herzustellen. Bilions Eholik, Durch«
fall, Bile, Hartlcibigkeit, VrrkSllnngen und
Hnsten, Cholik »nd schleichende Auszehrung
wird ebenfalls dadurch gehielt nnd verhindert.

Dyspepfia.
Keine Person mit dieser unangenehmen

Krankheit geplagt, sollte versäumen diese Me»
dizin zu gebrauchen, indem sie ein unfehlba-
res Mittel dagegen ist, mag dieselben auch so
weit sie immer will vorangeschritten sein.

Dieselbe hat sich ferner als sehr bewährt
bewiesen in Leberkraukheiten, Nervenkrank-
heiten, Neuralgia, Herzklopfen, Piles,
Schmerzen im Kopf, Seite, Rücken, den Glie-
der überhaupt, Geschwülste, Krankes Kopf-
weh, Steifheit, und allen Arten Krankheiten
der Frauenzimmer.

schätzbare und unübertreffliche
Medizin lnnd wir wagen eS zu behaupten
daß keine beßere in Lecha Caunly zum Ver-
kauf angeboten wird,) ist in dem Bnchstohr
von R. Guth nnd Co., in Allentaun zu er«
halten.
Preis »l die Botlel.

Dr. Townsend.
nqlZ

Sehet Euch um

Für Bargmns!
Ein großes Assortement neuer und fri«

scher Früjahrs- u. Sommer-Güter,
Sorben erhalten von dem Manufakturer

Unter welchen gefunden wcrden, die berühm-
ten Waschington StreipS, Buff- und Blaue

Grandarells, Californien Ho-
senstoff, Schurze- und Bett-Cbcck, ölfarbi-
ge Ginghams an von 12 bis 2S Cents per
Zyard, und viele andere G»ter, zu umständ-
lich hier anznführen. Für alle die Güter
welche von obigem Manufakturer erhalten
werden, wird gut gesprochen, daß sie von
bester Farbe » Web.Art sind, und dieselbe
können in nachbenamlcn StvhrS angetrof-
fen werden, nämlich bei

Pretz, Kern und Comp., Allentaun,
Elias Mertz, do
Grim und Reninger, do

und an allen Haupt SiohrS in Lecha und
Northampton CanntieS.

Januar 26, nqSM

Keine Kur, keine Bezahlung.
Dr. E u ll e n ' s Indianisches Kräuter-

mittel?versichert zu heilen, oder daS Geld
soll wicder zurück erstattet werden. Diese
Medizin ist zubereitet a»S einem indianischem
Rezept, welches von einem Indianer im fer-
nen Westen an großen Kosten erhallen wur-
de Solche die mit den Indianer bekannt
waren, wissen, daß sie die Lustfeuche kuriren
können »nd wirklich thun, ohne die Vermitt-
lung von Merkur, Balsam, oder sonst irgend
etwas der Ar». Die Leidenden haben jetzt
eine Gelegenheit kurirt werden zu können,
ohne die Gefahr von Merkur oder widrigen
Gebrauch von Balsam. Diese Medizin ist
dem Geschmack angenehm, und läßt keinen
Geruch des AthemS zurück.

»I"Obige schätzbare Medizin ist zu haben
in dem Buchstohr von R. Guth und Co. i»
Allentaun.
März 2. 1847. nqlZ

Gegen die Piles.
Dr. Collen's Mittel gegen die Piles, wel«

ches nicht anders als unfehlbar niedersetzt
werden muß, indem es wirklich wunderbare
Euren bewirkt hat, ist zu haben bei R. Guid
und Co., Allcntaun; Peter Pomp, Easton,
N. Lambert Reading und Martin Lutz, Har«
risburg.

December 22. nqlJ

Wi ä p S! Mäps!
Mäps von Merico, sowie ander» Mäps

jeder Art. nebst einer schönen Aaswadl
Kriegs-Gemäld«, die verschiedenen Treffe»
in Merico, den Tod deS Col Elay, Tod de<
Major Ringold u. s w vorstellend, find soe»
den erkalten worden, und ganz wohlfeil z»
verkaufen bei

N. Guth und Co.
April27.

Carpets? Carpets
Sin groge« und »«rtrcfftch»« Affonc»«,t lllrpet«,

r«n 10 bi« 7S <lnit« per Paed, >u hab« bet

Grim und Reninger.
April Z7. »aSm

Umbrellas und Parasols.
Ein gr«ßc« und schr sch!ne« Assortnncn« Uintrel»

la» und Paeasol« «ohlftil zu hadcn am Stohr rrn
Grim und Reninger.

AprilN4Z»

Jahrgang so.Z
Taxen ?Cannty-Appielö.

Zufolge einer Akte der General Assembly
der Republik von Pennsylvanien, betitelt:
"Eine Akte Caunly-Schätzungen betreffend"
genehmigt den Is!en April, 1834?und den
Aklen der Assembly welche damit überein-
stimmen geben wir, die Unterzeichneten,
Commissioners von Lecha Caiinry, hiermit
Nachricht an die tarbaren Einwohner, den
Eigner und Agenten von liegendem »nd per-
sönlichem Vermögen, welches für den Nutzen
des Cannlys Lecha nnd der Republik von
Pennsylvanien larbar ist, de» Haller von
Gasthäusern, und allen Personen die wün-
schen eines solchen Gasthauses zu hallen, dem
Gesetz gemäß in dem Cannky Lecha zurück-
gegeben ; daß eine Appiel für den Nutzen al-
ler belhciliglen Personen für die verschiede-
nen Tannschips nnd Borough gehallen wer-
den wird, wie folgt:

Für Northampton Tannschip, in der Com«
missioners Amtsstube zu Allentaun, am Mitt-
woch den 12. Mai.

Für tie Stadt Allentaun, in der Commis-
sioners-AmlSstubr, am Donnerstag den I3ten
Mai.

Für Salzburg Tannschip, am Hause von
lohnVo st, am Freilag deu I4leu Mal.

Für Ober Sancona, am v>anse von Ed-
am Montag den l7ten

Mai.

Für Ober Milford, am Hanfe von H e n-
ryDillinger, am Dienstag den IBien
Mai.

Für Nieder Macungie, am Hause von
lohu Madder u, iu» , am Mittwoch
den U>ltii Mai.

Für Weissenburg Tannschip, am Haufe
von F e l i r D o r n b l ä 112 e r, am Don-
nerstag de» 20st?» Mai.

Für Lyn» Tannschip, am Hanse von Jas
S e i b e r l i n g, am Freilag de» 21. Mai.

Für Lowhill Tauiischip,, am Hause von L
und P. B u ch m a u, am Samstag den 22.
Mai.

Für Ober Macungie Taunschip, am Hause von N a t h a n W e i l e r, am Montag
den 24sten Mai.

Für Heidelberg Taunschip, am Hanse von
P e t e r M i ll e r, am Dienstag den 25sten
Mai.

Für Nord Wbeilhall Tannschip, am Han-se von Paul B a ll i c t, am Mittwoch den
2listen Mai.

Für Hannover Taiinschip, am s?anse von
Charles Xil te r, am Donnerstag de»
"7st eil Mai.

Für Sud Wheithall Tannschip, am Ha»,
se von A. W. L o d e r, am Freitag den 28.
Mai.

Appiel wird an de» gemelden
Plätzen an jedem Tage »in lg Uhr Vormit-
tags seinen Anfang nehmen.

Zu welchen Zeilen und Plätzen die Zom-
niissioneis gesiliriebene Vorschläge annehmen !
werten, für die Eincollcklirung von Cannry-
u. Slaale.Taren für das gegenwärligeJahr.
Die Bttrgschafien mnßen zugleich in
den Vorschlägen gemeldet werten.

Charles Fester, I

Samuel Camp,
Peter Lreimg, )

Bezeugts?Jesse M. Line, Schr.
April 27. . ngüm

Ö II a kert a ll n
Töpfer - Wertftatte.

Richard Moore und Sohn,!
dankbar fnr friihere lliiterstiitzuna, benach-
richtigen ihre alten Freunde, Kunden und an-!
dere, daß sie daS Töpfer'Gcschäfr, in seinen
verfchiedenenZweige», an ihrem alten Stand
in Ouäkerta'»», allwo sie einen
schweren Stock von erster Güle Erdeu-Waa-
ren, für die Frühjahrs Nachfrage (mii Ein-
schlnß von Wasserrohren,) auf Hand haben.
Bestellungen, an sie nach dem Qnäkerlaun,
Bncks Canniy, Pennf, Postamt addreßirl,
werten pünkilich besorgt, indem sie immer
Fuhren, womit die Waaren zu überliefern,
bereit halten.

Nich. Moore, und Cohn.
März 23, nq2M

Schulbücher, Blankbücher,
Fensterpapier u. Schreibmaterialien.

C. Tower,
No. 84 Nord 3. Straße, unterhalb der Näce,

Philadelphia.
Lenket ehrerbietigst die Aufmerksamkeit der

Kaufleute und Anderer auf sein Stock, beste-
hend aus allen Schulbücher» die im Gebrauch
sind, gebundene und halbgcbundrne Bläick-
dücher, große und kleine von jeder Benen-
nung, Schreib- und PackPapier, Stahlfe-
dern, Schreibfedern, Dinte, Sand, Obladen,
Bleipencils, Schläte nnd Pencils, Lonnel-
Boards ic. Gleichfalls ein prächtiges Assor-
tement

Fenster und Wand-Papier,
von den spätesten u. allerschöuste» Mustern ;

alles von welchem an den niedrigsten Baar-
geld Preißen oder im Austausch fnr Lumpen
abgelaßen wird. werden
auf's prompste besorgt.
April 27. nq3M

Oeffentliche Vendn.
Samstags den lstcn nnd Montags den

24ste» Mai, an beiden Tagen um 10 Übr
Vormittags, solle» am Hause dcs verstorbe-
nen George Loch, letzthin von L»nn
Tannschip, Lecha Caunty, folgende Arlikel
anf öffentlicher Vcndil verkauft weiden :

Am ersten Tag e?2 Pferde u. Pfer-
degeschirr, Rindvieh, Schaafe, Schweine, 3
Wägen nnd Baddi, Pflnge «nd Egge», Klee-
Heu, Schlitten, alle Arte» Frucht, 3 Orfen
mit Rohr, Fässer »»d Slänner, ein vollstän-
diges Schmied-Geschirr, nebst vielen andern
Hausgcrälhschafle».

Am zweiten Tag e?Saamen auf
dem Felde, Gras im Schwamm und anf den
Felder für Heu und Weide, alle die Somer.
Früchte im Grund, «. f. w, zu nmständlich
zu melden.?Ferner sollen einige Felder um
Winterfrucht darin auszusäen verlehnt wer-
den.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

Peter Loch, Adm'or.
N- B. ?Marketender wird es nichl erlaubt

au obigen Tagen berauschendes Getränk da-
selbst zu verkaufen.
April 13. »3m

John H t d l e r,
Gctranke-Handler iu Philadelphia

Bedient sich dieser Gelegen-
Kehrten Publikum die

zu machen, daß er den
Liquor - Haxdel, No. Nord

drille Straße, zweite Thüre oberhalb der
Arm, in Philadelphia, noch immer beneibt;
allwo er alle Arle»

Erste Gute Getränke,
als Brändy, Gin, Rum, alle Arten Weine,
n f. w. anf Hand ha», die er zu den allernie»
dngsten Preisen, beim Großen, zum Verkauf
anbiele».

Land - Stohrhalter werden es zu ihrem
besondern Vortheil finden, wenn sie bei ihm
anrufe» ehe sie sonstwo kausen.

Er ist dankbar s»r'«Mossen? Ktmdschafl,
und wird sich durch billige Presse stels bcinü-
hcn, seine Kundschaft immer zn erweitern-

Charles H. Snnder, Agent.
April 27. nqlJ

Oeffentliche Vendn.
Montags den 2 tsten Mai, um 12 Übr

Miitags, sollen am Hause des verstorbenen
)oh » Reiß, in Ober-Milford Tfp., Le-
cha Cauuly, öffenllich ve> kauft werden :

Bctter nnd Bellladen, Desk, Tische nnd
Slnhle, Küchenfchrank, Znber, Ständer,
Fässer, Florleppich, Oft» mit Rohr, Gewehr,
erdene j)äfen, Windmiihl, Slrohbank, eiser-
ne Aepfelmnhle, Flachshecheln, und sonst
nocl, allerlei Hans- und Banern-Gcrälhe zu
umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwarluiig von

M. D. Eberhard, Adm'or.
Mai 4. nq3m

Dr. Swaynes
Compound Sarsaparilla und Ertract

- von Tar-Plllen.
eine leicht pnrgirende Medizin, die von kei-!
ner andern übe, troffen wird, um Geschwüre
zn vertreiben, nnd den Magen und das Blut
vollständig zu reinigen?Verfertigt nur von
Dr Swayne nnd Söhne, nordwestliches Ecke
der Blen und Näce Slraßcn z» Philadelphia,
soeben erhalten und zu verkaufen bei

R. Guth und Co., Agenten.
Mai 4, ngbv

Ecksteinlegnng.
Sonntags den 9»en Mai soll der Eckstein

der neuen gemeinschäftlichen Kirche im östli-
chen Theil von Heidelberg Tannschip, Lecha
Cauniy, gelegt werden, wobei mehre fremde
Prediger gegcnwärlig sein werden. Die
Nachbarn und das Publikum sind höflichst
eingeladeu beizuwohnen.

Es wird nicht erlaubt starkes Gelränk da-
selbst z» verkaufen.

Jacob Remely, Jobn Fenstermachcr,
Daniel Ritter, I. F Hailer,

! Mai 4. Baumeister.

Achtnng!
Wheithaller Cavallerie!

Es wird biedurch. a»ge,eigt, daß eulschie-
den werden soll durch eine Mehrheil derCom-
pagnie, die Strafe für Abwesenheit aus ei-
nen jeden Ererzier-Tag um 2 Thaler zu er-

! höhen. Die Glieder werden dieses in Obacht
nehmen, und suchen beizuwohnen, wen» es
möglich sein kann. Auf Befehl von

, Thomas Ruch, Capt.
Mai 4. nq2m

100,000 Schindeln.
1(X>,(X10 28 Zoll lange Schindeln von ver-

schiedene» Qualiliäle» und an verschiedenen
Preißen, soe> en erhalten und zu verkaufen an
dem Holzhof von

P. und I. L. Hosfman.
Allentaun, Mai 4. uq3m


